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Liebe Leserinnen und Leser,
am Montag starten die Osterferien! Wir wünschen der ge-
samten Schulgemeinschaft eine erholsame und frohe
Zeit, in der Sie alle neue Kraft tanken können. Besonderes
denken wir an unsere Abiturientinnen und Abiturienten –
am Dienstag nach den Ferien geht es los: mit Deutsch.
Viel Erfolg!

Genießen Sie die freien Tage und die Zeit mit Ihren Lie-
ben!

Herzliche Grüße
Michael Roth und Sabine Dalumpines
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Abitur 2025 - es geht los
Mit der Schriftlichen Abiturprüfung startet die letzte
Phase unsere Abiturientinnen und Abiturienten. Geschrie-
ben wird in den jeweiligen Leistungsfächer. Das sind die
bedeutendsten Klausuren der Schulzeit am Gymnasium,
weshalb RUPERT die gesamte Schulgemeinschaft um
Rücksicht bittet. Da pro Klausur über den gesamten Zeit-
raum mehrere Aufsichten benötigt werden, kann es in
den dreieinhalb Wochen nach den Osterferien verstärkt
zu Unterrichtsausfällen kommen. Sicher haben Sie dafür
Verständnis. Hier sind die Prüfungstermine in der Über-
sicht:

Dienstag, den 29. April

Deutsch (9 bis 14.15 Uhr)

Montag, den 5. Mai

Bildende Kunst (9 bis 13 Uhr)
Geographie (9 bis 13.30 Uhr)
Geschichte (9 bis 13.30 Uhr)
Musik (9 bis 13.30 Uhr)
Sport (9 bis 13 Uhr)

Dienstag, den 6. Mai

Latein (9 bis 14.30 Uhr*)

Mittwoch, den 7. Mai

Englisch (9 bis 13.30 Uhr*)

Freitag, den 9. Mai

Mathematik (9 bis 14 Uhr)

Mittwoch, den 14. Mai

Französisch (9 bis 13.30 Uhr*)

Freitag, den 16. Mai

Biologie (9 bis 14 Uhr)

Dienstag, den 20. Mai

Physik (9 bis 14 Uhr)

*) Die Prüfung in den Fremdsprachen besteht aus zwei
Teilen (dazwischen liegt eine Pause von 30
Minuten/Latein bzw. 15 Minuten/moderne
Fremdsprachen)
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Und plötzlich rief Schiller an
Es war das Highlight des Jahres: Philipp Hochmair in der
Wangener Stadthalle – exklusiv für die Klassen 8 bis 10
des Rupert-Neß-Gymnasiums. Der österreichische Schau-
spieler, bekannt aus dem Fernsehen und mehrfacher
Hauptdarsteller des „Jedermann" bei den Salzburger
Festspielen, präsentierte seinen mitreißenden Balladen-
Rave für die Schülerinnen und Schüler. Im Mittelpunkt
standen Friedrich Schillers Werke „Der Handschuh“, „Der
Taucher“, „Die Bürgschaft“ sowie Goethes berühmte Bal-
lade „Der Erlkönig“.
Hochmair wurde von seiner Band „Die Elektrohand Got-
tes“ begleitet, die mit Schlagzeug und E-Gitarre den klas-
sischen Balladen einen frischen, modernen Sound ver-
lieh. Seine Darbietung war geprägt von Euphorie, Leiden-
schaft und unbändiger Energie. Mit einem Megafon in der
Hand improvisierte er sogar einen Besentanz zur schwä-
bischen Kehrwoche, was das Publikum zum Lachen
brachte und für eine ausgelassene Atmosphäre sorgte.
Besonders hervorzuheben ist, wie Hochmair das Publi-
kum aktiv einbezog. Am Ende der Vorstellung nahm er
sich Zeit, um Fragen zu beantworten, was die Interaktion
zwischen ihm und den Schülerinnen und Schülern för-
derte. Für alle Anwesenden war es mit Sicherheit ein un-
vergessliches Erlebnis, das noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. RUPERT dankt Linus Hof und Valentina Boll
(9a) für ihren Bericht, der Technik-AG mit Adrian und Lu-
kas sowie der Medien-AG. Ein ganz besonderer Dank
geht an die Bürgerstiftung Ravensburg und den Förder-
verein für die finanzielle Unterstützung, die solche außer-
gewöhnlichen kulturellen Veranstaltungen ermöglichen.

 

Neues aus der Mediathek
Ihr bestimmt mit: Wir haben einen Gutschein von Noth-
haft Schreibwaren für die Mediathek bekommen und ihr
könnt mitbestimmen, welche Bücher dafür ausgewählt
werden sollen! Einfach einen Klebepunkt an der Theke
holen und auf das gewünschte Buchcover auf dem Pla-
kat kleben. Die Aktion wurde verlängert und läuft noch
eine Woche nach den Ferien, also bis Freitag, 2. Mai!

Abi-Vorbereitung leicht gemacht!

Ihr seid inzwischen voll dabei, braucht aber noch etwas
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Unterstützung? Dann holt sie euch in der Mediathek. Wir
haben Abi-Trainer zu allen Fächern. Und nicht vergessen:
Am Freitag vor den Ferien (11. April) ist PRÄSENZAUS-
LEIHE, d.h. ihr könnt auch alle die Bücher über die Ferien
zum Lernen ausleihen, die normalerweise nicht ausleih-
bar sind. Wer aber Tipps anderer Art braucht, holt sich
vielleicht das Buch "Bestnoten ohne Stress"?!

 

Viel Freude beim Kickerturnier
Rund um das Neß-Café ging am Montagnachmittag (7.
April) so richtig die Post ab! Es wurde nicht nur kräftig ge-
kurbelt, sondern auch laut gejauchzt und gejubelt. Der
Grund? Die vier FSJler von Martinstorschule, Gemein-
schaftsschule, Realschule und dem RNG hatten die inoffi-
ziellen Schülerstadtmeisterschaften im Tischkicker orga-
nisiert, und die Stimmung war einfach fantastisch! Ziel
dieses schulübergreifenden Projekts war es, die Gemein-
schaft zwischen den Schulen zu stärken und den Kindern
die Möglichkeit zu geben, neue Freundschaften zu schlie-
ßen. Insgesamt traten 16 Teams aus den verschiedenen
Schulen gegeneinander an. Die Spannung war hoch, und
die Spiele waren voller Action!
Hier sind die Sieger

1. Platz: Ben und Nils aus der Gemeinschaftsschule
2. Platz: "Bayern München" – Mario und Markus aus

dem Rupert-Neß-Gymnasium
3. Platz: "Kinderriegel" - Franziska vom RNG und

Bernhard von der Realschule

Das Finale war ein echtes Highlight, geprägt von Enthusi-
asmus und einer fröhlichen Atmosphäre. Auch die An-
strengungen jeder Gruppe, sich einen Platz im Finale zu
erkämpfen, waren beeindruckend.

Nur die Besten beim Finale

In der Woche zuvor fanden die Qualifikationsspiele in je-
der Schule statt, um die besten Teams auszuwählen.
Auch dort war die Stimmung super und die Freude groß.
RUPERT gratuliert den Siegern herzlich und dankt allen
Teilnehmenden für ihr Engagement.

 

Zweite PROM-Night am RNG
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Die Jahrgangsstufe 1 hat dieses Event geplant und kün-
digt voller Vorfreude an, dass am Donnerstag, den 22.
Mai um 19.30 Uhr (Einlass: 19 Uhr) zum zweiten Mal am
Rupert-Neß-Gymnasium eine "PROM-Night" stattfinden
wird. Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler ab

Klasse 8, Tickets kann man in der Woche nach den Oster-
ferien (28. April bis 2. Mai) auf der Enderle Plaza und im
C-Bau-Foyer (Aula) erwerben.

Was erwartet die Gäste

Großartige Musik, beeindruckende Outfits und eine festli-
che Atmosphäre, die zum Tanzen und Feiern einlädt - das
versprechen die Organisatoren. Egal, ob die Gäste die
Tanzfläche erobern, mit Freunden unvergessliche Fotos
schießen oder einfach nur die Stimmung genießen möch-
ten – die "PROM-Night" ist der perfekte Ort dafür! Kleines
Schmankerl: Zu jedem Ticket gibt es ein Freigetränk.

Was ist eigentlich eine "PROM-Night"?

     

  RUPERT klärt auf  

     
 

Das ist jetzt aber unangenehm
Stellen Sie sich vor, Sie haben sich mit jemandem zum
Eisessen verabredet – ein perfekter Plan für einen ent-
spannten Nachmittag. Doch kaum haben Sie die ersten
Löffel genommen, zieht Ihr Gegenüber sein Smartphone
hervor. „Ich muss nur schnell eine Nachricht schreiben“,
sagt er und starrt auf den Bildschirm, während Sie ihm
verdutzt zuschauen. „Das Telefonat muss ich noch an-
nehmen“, murmelt er und lässt Sie mit Ihrem Coupe Dan-

mark allein. „Lass mich nur schnell den Termin im Grup-
penchat bestätigen“, fügt er hinzu, als wäre das alles
wichtiger als der köstliche Eisbecher vor ihm. Immer häu-
figer erleben wir ein neues Phänomen: das „Phubbing“.
Dabei wird das persönliche Gespräch unterbrochen, weil
das Handy mehr Aufmerksamkeit erhält. Studien zeigen,
dass dieses Verhalten nicht nur unhöflich ist, sondern
auch das Selbstwertgefühl und die Lebenszufriedenheit
beeinträchtigen kann. Man fühlt sich zurückgesetzt und
unwohl – wie ein Eis, das in der Sonne schmilzt. Es wird
höchste Zeit, dass wir uns dieser Ablenkungen bewusst
werden und den persönlichen Kontakt wieder in den Vor-
dergrund rücken. Und stellen Sie sich nur mal vor: Mütter
schieben ihre Kinderwagen und schauen ständig auf ihr
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Smartphone. Ein ganz neues Level an Ablenkung! Viel-
leicht sollten wir alle öfter die Augen von unseren Handys
nehmen und die echten Gespräche genießen. Schließlich
sind persönliche Unterhaltungen viel wertvoller als der
nächste Gruppenchat! Das freut sicher auch die Babys im
Kinderwagen, denen manch Mutter beim Spazierenfahren
weniger Aufmerksamkeit schenkt als ihrem Smartgerät.

Die beliebtesten Eisbecher Deutschlands

Wichtige Informationsquellen

Kultusministerium Baden-Württemberg

www.km-bw.de

Sozialministerium Baden-Württemberg

www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de

Tagesschau in 100 Sekunden

www.tagesschau.de
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